
Ich habe meine sieben Exen umgebracht 
 
Ich habe meine sieben Exen umgebracht 
Das fiel nicht leicht, ich hab ein weiches Herz. 
Im Keller stehen sie in Gläsern eingemacht. 
Das lindert meinen schlimmsten Trennungsschmerz. 
Ich habe meine sieben Exen umgebracht 
Sie waren selber schuld, es musste sein. 
Deshalb sei brav, mein Kind, 
sonst kommst Du ganz geschwind 
in meinen Keller und wirst da die Nummro Acht! 
 
Bianca war im Kochen eine Niete. 
Ivonne war arm und auch nur leidlich schön. 
Am Ersten zahlten sie nicht mehr die Miete. 
Da war mir klar: Die beiden mussten geh'n. 
 
Walburga wollte sich partout nicht liften. 
Ihr Anblick war seit langem eine Qual. 
Da hieß es wieder: Einmachglas beschriften! 
Nun steht sie unten links in dem Regal. 
 
Ich habe meine sieben Exen umgebracht 
Das fiel nicht leicht, ich hab ein weiches Herz. 
Im Keller stehen sie in Gläsern eingemacht. 
Das lindert meinen schlimmsten Trennungsschmerz. 
Ich habe meine sieben Exen umgebracht 
Sie waren selber schuld, es musste sein. 
Deshalb sei brav, mein Kind, 
sonst kommst Du ganz geschwind 
in meinen Keller und wirst da die Nummro Acht! 
 
Mai Ling war fleißig und auch wirklich niedlich, 
am Ende aber doch ein schlechter Kauf: 
Von wegen, Thais sind immer ehrerbietig. 
Sie müpfte leider immer wieder auf! 
 
Ilona war andauernd nur betrunken. 
Klaus-Jürgen war ein peinliches Verseh'n. 
Ich bin sowas im Boden von versunken! 
Mir blieb nur eines übrig, sie versteh'n: 
 
Ich habe meine sieben Exen umgebracht 
Das fiel nicht leicht, ich hab ein weiches Herz. 
Im Keller stehen sie in Gläsern eingemacht. 
Das lindert meinen schlimmsten Trennungsschmerz. 
Ich habe meine sieben Exen umgebracht 
Sie waren selber schuld, es musste sein. 
Deshalb sei brav, mein Kind, 
sonst kommst Du ganz geschwind 
in meinen Keller und wirst da die Nummro Acht! 
 



Pauline war im Bett eine Granate! 
Doch war mir so, als ging sie manchmal fremd. 
War das ein Schock, als sie mir das bejahte 
und auch noch meinte, ich sei ja verklemmt! 
 
Ich habe noch im Ohre, wie sie lachte. 
Ich war mit ihr wohl doch zu wenig streng. 
Doch das ging mir zu sehr ans Eingemachte. 
Jetzt wird's im Keller langsam etwas eng. 
 
(lento, piano) 
Und Du willst mit mir geh'n 
und klopfst mich unaufhaltsam weich. (Pling, pling.) 
Ich kann Dich ja verstehen, 
doch ich sag Dir lieber gleich: 
 
(presto, forte) 
Ich habe meine sieben Exen umgebracht 
Das fiel nicht leicht, ich hab ein weiches Herz. 
Im Keller stehen sie in Gläsern eingemacht. 
Das lindert meinen schlimmsten Trennungsschmerz. 
Ich habe meine sieben Exen umgebracht 
Sie waren selber schuld, es musste sein. 
Deshalb sei brav, mein Kind, 
sonst kommst Du ganz geschwind 
in meinen Keller und wirst da die Nummro Acht, 
Deshalb sei brav, mein Kind, 
sonst kommst Du ganz geschwind 
ins Einmachglas und ich bin wieder ganz allein. - Schluchz! 
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